
 

 

 
 
 
 

 

 
«Blaue Post», Gäuggelistrasse 7, 7000 Chur, Richard Brosi, 1983 

 
Aufruf gegen die Zerstörung der «Blauen Post» in Chur 
 
 
Liebe Mitglieder des BSA Zürich Aargau Glarus Graubünden  
 
Die «Blaue Post» in Chur muss integral erhalten werden! Sie ist ein für die Stadt Chur und den Kanton Graubünden bedeuten-
des, architektonisch ausserordentlich wertvolles Baudenkmal aus den 1980er- Jahren. Die Churer Baubehörde darf das auflie-
gende Baugesuch, das ein banalisierendes Facelifting vorsieht, nicht bewilligen. Alte und neue Post bilden ein sich ergänzendes 
Paar. Das Gebäude soll denkmalpflegerisch korrekt und mit Sorgfalt und Respekt vor dem Bestand renoviert werden – wie es 
sich für ein Baudenkmal gehört! Wir fordern die Bauherrschaft der Credit Suisse auf, von einer Zerstörung der originalen Fassa-
den abzusehen und ihre baukulturelle Verantwortung in Bezug auf dieses wertvolle Gebäude wahrzunehmen. 
 
Wir bitten Euch den Aufruf per E-Mail an p.wappel@agps.ch bis Donnerstag, den 22. September 2022 zu unterstützen!  
Ihr gebt uns damit Euer Einverständnis, Eure Namen dem öffentlichen Aufruf beizufügen. 
 
Mit bestem Dank und herzlichen Grüssen, 
 
Daniel Bosshard 
Präsident Bund Schweizer Architekten, BSA 
Ortsgruppe Zürich Aargau Glarus Graubünden 
 

 
 
Gordian Blumenthal 
Vorstandsmitglied Bund Schweizer Architekten, BSA 
Ortsgruppe Zürich Aargau Glarus Graubünden 

 
Beilage: Schreiben des Bündner Heimatschutzes, des Schweizerischen Werkbundes Graubünden, des SIA Sektion Graubün-
den und des BSA Zürich Aargau Glarus Graubünden an den Stadtrat von Chur vom 6. September 2022. 
 
 
 
 


